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Ausstellungen

Heidrun Schönfeld: »Momente
zum Verweilen«, Gemeindehaus
Jesus-Christus-Kirche, Fuldaweg
5 in Sennestadt, 9 bis 12 Uhr und
nach Absprache.

Ferdinand Stöppel (links) enthüllte eine
der von Martin Welscher gefertigten

Tafeln, die auf das 333-jährige Bestehen
Sennes hinweisen. Foto: Stefan Biestmann

Tafeln sollen 333 Jahr-Feier
ins Bewusstsein rücken
Senner enthüllen Holzschilder – emotionale Ansprache

Senne (sb). Mit vier Holztafeln
will Senne nun auf die 333-Jahr-
Feier des Stadtbezirks hinweisen.
Gestern hat Bezirksvorsteher Fer-
dinand Stöppel feierlich das erste
der Schilder enthüllt. Der Senner
Martin Welscher (79) hatte die
Tafeln mit viel Herzblut fertigge-
stellt. Jeweils ein Schild steht nun
an den Einmündungen Windels-
bleicher Straße / Fechterweg und
Buschkampstraße / Am Flugplatz
sowie in der Nähe des Feuerwehr-
Gerätehauses. Eine weitere Tafel
soll beim Kreisver-
kehr am Museum
Osthusschule aufge-
stellt werden.

»Wir wollen heute
ein bisschen Symbo-
lik betreiben«, sagte
Ferdinand Stöppel.
Es gebe immer noch
Bürger, die noch
nicht über das
333-jährige Bestehen
Sennes Bescheid
wüssten. Martin Wel-
scher hatte seine Ent-
würfe für das Schild
zunächst auf Papier
gebracht. Bezirksamt
und Bezirksvertreter
waren angetan von
der Vorlage und ga-
ben schnell grünes
Licht. 

»Ich habe zunächst
alles mit einem Mes-
ser ausgeschnitzt«,
erklärte Welscher.
Anschließend erledig-
te er den Feinschliff
mit Brennstiften. Der
in Theesen aufge-
wachsene Mann war
früher als Gartenbau-
lehrer an der damali-
gen Berufsschule an
der Rosenhöhe tätig.
Seit 40 Jahren lebt

Welscher in Senne. An der Enthül-
lung der Ortstafel nahmen neben
dem stellvertretenden Bezirks-
amtsleiter Hans-Georg Heller-
mann auch viele Bezirksvertreter
teil. Und Alexander von Spiegel
packte beim Aufstellen der Schil-
der sogar selbst mit an. Zuvor
hatte er aus Robinienholz die
Pfähle für die Tafeln hergestellt. 

Martin Welscher hielt nach der
Enthüllung eine sehr emotionale
Ansprache. Er berichtete von ei-
nem schweren Autounfall, der sich

im Jahr 1995 in der Lausitz
ereignet hatte. Bei diesem sei ein
Freund von ihm getötet und er
selbst schwer verletzt worden.
»Ich habe mir damals gesagt:
Wenn du noch mal anfangen
kannst, willst du jeden Tag als
Geschenk sehen«, erinnerte er
sich. Umso mehr freue er sich, dass
er nun die Ortstafeln gestalten
durfte. Welscher stellte fest:
»Wenn die Senner sich darüber
freuen, wäre das der größte Dank
für mich.«

Das Motto lautet »Mitmachen«
Neuntes Ortschaftsfest »Eckardtsheim mittendrin« beginnt am 1. Juni
Von Stefanie W i n k e l k ö t t e r
(Text und Foto)

E c k a r d t s h e i m  (WB). Auf
fünf tolle Wochen können sich
die Eckardtsheimer freuen: Das
neunte Ortschaftsfest steht an.

»Eckardtsheim mittendrin« fin-
det statt in der Zeit von Montag, 1.
Juni, bis Freitag, 3. Juli. »Das Fest
hat sich etabliert, viele Bürger
warten schon darauf«, sagte ges-
tern Ortschaftsreferent Horst Lan-
ge, als das Programm vorgestellt
wurde. »Uns war es wie immer
wichtig, die verschiedenen Grup-

pen des Dorfes einzubinden. Es
geht uns nicht so sehr ums Konsu-
mieren, sondern ums Mitmachen«,
betonte Lange. Daher ist ein bun-
tes Programm entstanden, das für
jeden Geschmack und jedes Alter
etwas bietet. Wieder dabei ist das
Seifenkistenrennen, das im ver-
gangenen Jahr aus organisatori-
schen Gründen ausgefallen war.
Doch am Samstag, 27. Juni, flitzen
die flotten Kisten wieder die ge-
sperrte Eckardtheimer Straße ent-
lang. Mit etwa 15 Seifenkisten und
maximal 50 Fahrern rechnen die
Organisatoren. Anmeldungen sind
noch möglich bei Jugendreferent
Stephan Sehr unter der Telefon-

nummer 05 21 / 1 44-16 97. Den
Start des Ortschaftsfestes mar-
kiert wie immer die Eröffnung der
Kunstausstellung. Dieses Mal
zeigt der Eckardtsheimer Erich
Lehmann seine geschnitzten Figu-
ren unter dem Motto »Engel, Men-
schen und Skulpturen«. Zu sehen
sind Objekte, die entstanden sind
beginnend mit der Zeit, als Leh-
mann vor acht Jahren seine Mutter
gepflegt hat. »Die Mittagspause
habe ich kreativ genutzt und
Figuren geschnitzt«, berichtet der
67-Jährige. Erst im Ruhestand hat
er angefangen, sich künstlerisch
zu betätigen. Zuvor hatte er keine
Zeit: »Ich habe eine Ausbildung

als Metaller gemacht, dann die
Diakonenausbildung, dabei eine
Ausbildung zum Erzieher und
Heilpädagogen. 20 Jahre lang bis
zu meinem Ruhestand war ich
danach in der Geschäftsführung
der Teilanstalt Eckardtsheim tätig
und dort zuständig für Personal-
und Wohnungswirtschaft.« Im
Jahr 2000 verabschiedete er sich,
seitdem streift er gern durch
Eckardtsheim und Umgebung, um
das richtige Holz für seine Arbei-
ten zu finden. Mit Kettensäge,
Schnitzmesser und Stechbeitel
formt er daraus Figuren, die zwi-
schen einem Zentimeter und drei
Meter groß sind.

DAS PROGRAMM

Montag, 1. Juni: 10.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst;
11.45 Uhr Eröffnung der
Kunstausstellung mit Werken
von Erich Lehmann.
Samstag, 6. Juni: 19 Uhr Schla-
ger- und Oldie-Nacht der
Löschabteilung, Thekoa-Saal.
Sonntag, 14. Juni: 19 Uhr Kon-
zert mit dem Bläser-Quintett
der Bielefelder Philharmoniker,
Eckardtskirche.
Sonntag, 21. Juni: 10 Uhr Got-
tesdienst, anschließend Beisam-
mensein, Heidegrund; 17 Uhr
Jahreskonzert der Kirchenchö-
re Eckardtsheim und Schilling-
hofsiedlung, Eckardtskirche.
Dienstag, 23. Juni: 16.30 Uhr
Tischtennisturnier für alle,
Turnhalle.
Mittwoch, 24. Juni: 13 Uhr
Spiel- und Bewegungsfest,
Sportplatz.
Freitag, 26. Juni, bis Freitag, 3.
Juli: 17 Uhr Biergarten (Sport
und Kultur) hinter dem Frei-
zeitzentrum mit Musik.
Freitag, 26. Juni: Volkslauf:
17.15 Uhr Bambini, 17.30 Uhr
Kurzstrecke, 18.15 Uhr Volks-
lauf und Walking (fünf Kilome-
ter), 19.15 Uhr Volkslauf (zehn
Kilometer).
Samstag, 27. Juni: 10.30 Uhr
Seifenkistenrennen, Eckardts-
heimer Straße; 14 Uhr Volley-
ballturnier, Sportplatz; 19 Uhr
Musik mit »Cajun Roosters 3«.
Sonntag, 28. Juni: 10 Uhr
Schulkindergottesdienst,
Eckardtskirche; 17 Uhr Kinder-
zirkus »Rêves des Enfants«,
Sportplatz; 19 Uhr Musik mit
dem Ensemble »Ayassa«; 20
Uhr Tango, Chanson, Folk und
Jazzpop mit »Saimaa«.
Montag, 29. Juni: 19 Uhr Kara-
te mit dem Karate-Club Sen-
nestadt.
Dienstag, 30. Juni: 19 Uhr
Musik mit »Spielende Kinder«.
Mittwoch, 1. Juli: 19 Uhr Musik
mit »Swain«.
Donnerstag, 2. Juli: 15 bis 17
Uhr Mitsing-Nachmittag im
Wohnheim Ophra I; 19 Uhr
Offene Bühne.
Freitag, 3. Juli: 19 Uhr Musik
mit »Steve Haggerty and the
Wanted«. 

Sind frohen Mutes, dass das neunte Ortschaftsfest wieder ein großer Erfolg
wird (von links): Künstler Erich Lehmann, Ellen Bacha (Sport und Kultur),
Andreas Schulz (Löschabteilung), Pfarrer Bertold Becker, Kunsttherapeutin

Rita Feldmann und Ortschaftsreferent Horst Lange. Die Skulptur hinten
rechts, die seit drei Jahren vor der Eckardtskirche steht, stammt von Erich
Lehmann, der seine Werke im Rahmen der Kunstausstellung zeigt.

»Rock-A-Teers« 
im »Mauseteich«

Brackwede (WB). Freunde des
echten Rock'n'Roll kommen am
Pfingstsonntag, 31. Mai, im Bier-
garten der Gaststätte »Zum
Mauseteich« auf ihre Kosten: Von
16 Uhr an spielen dort die »Rock-
A-Teers«, die sich im Herbst 1997
aus Liebe zum authentischen
Rock'n'Roll der 50er und frühen
60er Jahre gründeten. Die Musik,
die durch Elvis Presley, Buddy
Holly oder Jerry Lee Lewis ver-
körpert wurde, haben die sieben
Musiker im Repertoire. Karten
gibt es im Vorverkauf in der
Gaststätte an der Windelsbleicher
Straße 12, Ecke Südring. Wer sich
schon vor dem Ereignis Karten
sichert, hat auch die Möglichkeit,
einen Tisch zu reservieren. Einlass
ist am Sonntag von 15 Uhr an.

Bei der Präsentation
keine Nerven gezeigt
Rempel-Kolleg kürt die besten Referenten

B r a c k w e d e  (sb). Für die
Bielefelder Agentur »Vibra
Agency« hat Christopher Möller
die Europatournee einer ameri-
kanischen Swing-Band mitorga-
nisiert. Der Herforder ist einer
von 36 angehenden Veranstal-
tungskaufleuten, die die Mittel-
stufe des Rudolf-Rempel-Berufs-
kollegs besuchen und nun über
ihren Arbeitsalltag referierten.

Beim gestrigen »Eventtag« stan-
den die drei von der Einrichtung
gekürten besten Präsentationen im
Blickpunkt. In der Kategorie »Öf-
fentliche Veranstaltungen« siegte
Möller (22) und ließ die Nominier-
ten Sonja Pult und Josephine Pfost
hinter sich. Dörthe Meier (23) aus
Stemwede, Azubi bei der Firma
»Vogelsänger Event«, gewann in
der Rubrik »Firmenveranstaltung«
vor Judith Südmeier und Nicola
Sielemann. In der Kategorie »Ver-
anstaltung Allgemein« setzte sich

Jamina Vogt (24) aus Spenge
durch, die als Lehrling bei der
Agentur »Cartel Events« arbeitet.
Nominiert waren hier auch Cora
Bothe und Martin Uthardt.

Beim »Event-Tag« waren mit
Peter Texter (»Vogelsänger
Event«) und Markus Tenkhoff
(»Get People«) auch zwei externe
Referenten eingeladen. »Vor so
vielen Leuten einen Vortrag zu
halten, ist schon eine kleine He-
rausforderung«, sagt Dörthe Mei-
er. Schließlich hörten alle 120
Rempel-Schüler zu, die derzeit
eine Ausbildung zu Veranstal-
tungskaufleuten absolvieren.

»Die Qualität der Präsentatio-
nen war insgesamt sehr gut«,
meint Lehrerin Diana Herdemer-
ten, Initiatorin des »Event-Tages«.
»Es war ein Ziel, zu dokumentie-
ren, dass wir sehr praxisbezogen
arbeiten.« Seit 2001 unterrichtet
das Kolleg Azubis aus Bereichen
wie Marketing-Event, Großveran-
staltung, Konzertorganisation,
Technik und Catering. Die Ausbil-
dung dauert drei Jahre. 

Lehrerin Diana Herdemerten (Zweite von rechts) gratuliert den drei
Siegern des Präsentationswettbewerbs. Dies sind Jamina Vogt (links),
Christopher Möller und Dörthe Meier. Foto: Stefan Biestmann

Machwerk kommt
zum Lampenfieber

Brackwede (WB). »Menschen!
Macken! Mutationen« – so lautet
der Titel des aktuellen Programms
von Matthias Machwerk. Am Mon-
tag, 8. Juni, gastiert der Kabaret-
tist im Rahmen der »Lampenfie-
ber«-Kleinkunstveranstaltungen
in Brackwede. Los geht der Kaba-
rett-Abend um 20 Uhr im Gustav-
Münter-Haus am Stadtring.

Machwerk ist Zuschauern des
Quatsch-Comedy-Clubs bekannt.
Er sieht sich als Schrecken aller
Mieserpeter und -petras. Tickets
gibt es von sofort an im Vorver-
kauf im Tobac-Center Brackwede,
Hauptstraße 83, bei Kon-Ticket,
Jahnplatzforum, oder direkt an
der Abendkasse im Münter-Haus.


